
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Klieken 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 05.11.2014 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:15 Uhr 
 Ort, Raum: in der Grundschule, Bodenreformsiedlung 

5a, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Karl-Heinz Schröter  

 

 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Renald Patz  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Hans-Jürgen Szewczyk  
Ortschaftsrat Bernd Sackewitz  
Ortschaftsrat Sven Fischer  

 

 Gast 
Herr Wolfgang Görisch 2 Bürgerinnen 
Frau Uta Gräfe  
Frau Adelhaid Wulf  
Herr Horst Wuschek  
 
 
 
 
Verwaltung: 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung 
und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-
punkten dieser Sitzung 

 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 
gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.    
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
27.8.2014 

 Die Niederschrift wurde ohne Änderungen bestätigt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
 Zur Einwohnerfragestunde führte Bürgerin Sabine Rudolf an, dass nach wie vor 

die 3 Eichen vor ihrer Haustür nicht verschnitten wurden. Dadurch ist ihr Fern-
sehempfang gestört, trockene Äste könnten abbrechen und bei Sturm hat sie 
Bedenken um die Sicherheit. Im Frühjahr gab es wohl von der Verwaltung eine 
Vor-Ort-Besichtigung, aber getan hat sich nichts. Der OBM wird bei der Verwal-
tung nachfragen und dafür sorgen, dass die Bürgerin Informationen erhält. Frau 
Rudolf ergänzte, dass ihr auch aufgefallen ist, dass etliche Müllbehälter in der 
Ortschaft verschwunden sind. Z.B. am Teich und an der Bushaltestelle. Wer ist 
dafür verantwortlich? Im Übrigen ist der Behälter an der alten Bushaltestelle de-
fekt. Der OBM bedankte sich für die Hinweise und verwies noch einmal darauf, 
dass solche Dinge auch gerne bei ihm in der OBM-Sprechstunde besprochen 
werden können. 
 
Bürgerin Liane Schmidt beklagte die Lärmbelästigung durch den JC im ehemali-
gen Eiscafé. Der OBM informierte darüber, dass der OR sich mit der Problematik 
schon in der letzten Sitzung beschäftigte. Am 28.10.2014 führte er Gespräche mit 
beteiligten Jugendlichen und er erwartet zeitnah eine Rückmeldung der Jugendli-
chen zur Art und Weise einer vernünftigen Nutzung. 
 
Weiter sprach Frau Schmidt den Zustand der Hauptstraße an. Durchfahrende 
LKWs verursachen Lärm, Vibrationen und Straßenschäden. Was wird dagegen 
unternommen?  
Der OBM entgegnete, dass die Situation bekannt ist und auch die Verwaltung 
diese kennt. OR Patz ergänzte, das auch er wiederholt einen falsch parkenden 
LKW im Rosenthal beim OA angemeldet hat und sich hier verlassen fühlt, da 
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nichts passiert. Die Problematik soll wiederholt in die Verwaltung getragen wer-
den. 
 
Frau Schmidt informierte weiter, dass auf dem Grundstück, links neben dem 
Friedhof, die Mieter vor längeren ausgezogen sind, aber ihre Tiere dort gelassen 
haben. Nun vermehren sich dort die Katzen unkontrolliert und Anwohner haben 
schon Meldung bei der Kreistierärztin gemacht. Was kann das hiesige Ordnungs-
amt tun?  
 

 5. Satzung zur Entschädigung für in ein Ehrenamt oder zu sonstiger ehren-
amtlicher Tätigkeit Berufene der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-102/2014 

 Ohne Diskussion wurde der Vorlage zugestimmt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 6. Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte und sonstige ehrenamt-
lich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-107/2014 

 Der OBM informierte, dass die Satzung mit allen Wehrleitern der einzelnen Weh-
ren abgesprochen wurde. Ohne Diskussion wurde der Vorlage zugestimmt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 7. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushalts-
jahr 2015 
Vorlage: COS-BV-110/2014 

 Der OBM verwies auf den Gebietsänderungsvertrag zwischen der Stadt Coswig 
(Anhalt) und der Gemeinde Klieken. Mehrheitlich wurde der Vorlage zugestimmt. 
  

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 4 1 0 
 

 8. 1. Änderungssatzung der Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-280/2010/1 

 Ohne Diskussion wurde der Vorlage zugestimmt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
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 9. Satzung über die Aufnahme und Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-108/2014 

 Den OBM interessierte noch die Meinung des Elternkuratoriums. Dazu konnte 
keine Aussage gemacht werden. Trotzdem sprach sich der OR für die Satzung 
aus.    
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 10. Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für den Besuch von Kin-
dern in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-109/2014 

 OR Sackewitz fragte nach, wie es sich mit den Kosten für den Logopäden verhält, 
das bei der KITA Amselgarten aufgeführt ist. Bezahlen den die Eltern oder alle 
Nutzer? Insgesamt konnte der OR nicht mit der Erhöhung der Beiträge mitgehen. 
Da am Ende der Stadtrat der Stadt beschließt einigte sich der OR, sich der Emp-
fehlung zu enthalten.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 0 0 5 
 

 11. Kalkulation der Trinkwassergebühren der Stadt Coswig (Anhalt) für die Jah-
re 2015 - 2017 
Vorlage: COS-BV-093/2014 

 OR Sackewitz verwies auf die falschen Einwohnerzahlen in der Anlage. Da muss 
sich ein Fehler eingeschlichen haben. Zur kurzzeitigen Chlorung informierte er, 
dass die Ursache noch nicht ganz klar ist. Fakt ist, die schlechten Wasserwerte 
konnten sehr schnell wieder behoben werden.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 12. Festlegung der Trinkwassergebühren der Stadt Coswig (Anhalt) für die Jah-
re 2015 - 2017 auf der Grundlage der vorliegenden Trinkwasserkalkulation 
Vorlage: COS-BV-094/2014 

 Ohne Diskussion wurde der Vorlage zugestimmt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 5 0 5 0 0 
 

 13. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Der OBM informierte über seine Gespräche mit der Deutschen Bahn wegen des 

Kliekener Bahnhofes. Eine Schließung ist nicht vorgesehen. Zählungen finden 
turnusmäßig auf allen Bahnhöfen statt. 
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Zur Problematik der Transporter der Agrargesellschaft Klieken informierte der 
OBM über den Vor-Ort-Termin mit Herrn Schöller, der Verwaltung und ihm. Die 
Variante, die Zufahrt zum Werder gänzlich über eine neue Straße über den Box-
berg zu führen wird wohl nicht realisierbar sein, da nicht genehmigungsfähig. Die 
Alternative wäre die Ertüchtigung der Schulstraße mit anderem Belag und das 
bedeutet – grundhafter Ausbau – und das heißt, es müssten von den Anliegern 
STRABS gezahlt werden. Unterschiedlicher Meinung sei man sich auch, ob es 
sich um eine Durchfahrtstraße oder eine Anliegerstraße handelt. Sollte man die 
Ertüchtigung ins Auge fassen, kann dies nur mit Fördermitteln und umfänglicher 
Bürgerbeteiligung geschehen. 
 
Zur nächsten Sitzung soll der RBB eingeladen werden. 
 
OR Patz informierte über Vorkommnisse in Klieken mit – wahrscheinlich – Asy-
lanten aus Vockerrode, die bettelnd durch die Ortschaft ziehen und bei Misserfol-
gen bedrohlich und beleidigend auf die Einwohner reagieren. Das wäre ja ein 
Thema für die RBBs. 
 
Folgende Vereine der Ortschaft sollen aus dem § 4 gefördert werden: (Erledigung 
sofort) 
Überweisung an die Kinder FFw Klieken  200 € 
Überweisung an den Schulförderverein  150 € 
Traditionsverein Buro     nichts 
Überweisung an den Frauenverband  125 € 
Barauszahlung für den JC Klieken   100 € 
Barauszahlung Seniorenclub (Frau Stier)  150 € 
Die verbleibenden Gelder aus § 4 sollen zum Jahresende komplett an den Sport-
verein Blau-Weiß Klieken fließen, u.a. zum Aufbau der neuen Sektion Bogen-
schießen. 
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen, Anregungen und Mitteilungen gab, schloss 
der Ortsbürgermeister den öffentlichen Teil dieser Sitzung. 
 
  
 
 

 
 
 
Coswig (Anhalt), den 06.11.2014 
 
 
 
 
 K.-H. Schröter      Engel 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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